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Stadtvertretung der Landeshauptstadt Schwerin Schwerin, 2009-05-05 
Jugendhilfeausschuss Bearbeiter:  

 
Frau Ullrich-
Hermenau 

 Telefon: 545 - 2216 
 e-mail: MUllrich-

Hermenau@schwe
rin.de 

 
 
P r o t o k o l l 
über die 72. Sitzung des Jugendhilfeausschusses (Sondersitzung) am 22.04.2009 
 
 
Beginn:  19:00 Uhr 
  
Ende:   21:30 Uhr 
  
Ort:   Stadthaus, Am Packhof 2-6, E070 
  

Anwesenheit 
 
Vorsitzender 
Gajek, Silke Fraktion 
BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 

 

 
1. Stellvertreter des Vorsitzenden 
Hubert, Rudolf   
 
2. Stellvertreter des Vorsitzenden 
Brill, Peter Fraktion DIE 
LINKE 

 

 
ordentliche Mitglieder 
Klammt, Johannes Prof. Dr. Dr. CDU-Fraktion 
und Liberale 

 

Leppin, Patricia Fraktion 
Unabhängige Bürger 

 

Littwin, Thomas
 Stadtjugendri
ng 

 

Maier, Elke   
Mielke, Axel   
Munzert, Thomas CDU-Fraktion 
und Liberale 

 

Preßentin, Silke-Maria SPD-Fraktion  
Redmann, Irene SPD-Fraktion  
 
stellvertretende Mitglieder 
Kötzsch, Sabine Fraktion 
Unabhängige Bürger 

 

Meslien, Daniel SPD-Fraktion  
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Villwock, Regina   
 
beratende Mitglieder 
Kleimenhagen, Michael   
 
Verwaltung 
Buck, Holger   
Niesen, Dieter   
Ruhl, Andreas   
Rüthers, Klaus   
Schmitt, Hans-Ulrich   
 
 
 
Leitung: Silke Gajek 
 
Schriftführer: Manuela Ullrich-Hermenau 

 
Festgestellte Tagesordnung: 
 
Öffentlicher Teil 
 1. Eröffnung der Sitzung, Begrüßung, Feststellung der Beschlussfähigkeit und 

Festsetzung der Tagesordnung  
 

                        
 

 2. Mitteilungen der Verwaltung   
                        
 

 3. Neustrukturierung der Stadtverwaltung der Landeshauptstadt Schwerin 
Vorlage: 02555/2009  

 

                        
 

 4. Schulsozialarbeit am Fridericianum 
Vorlage: 02526/2009  

 

                        
 

 5. Sonstiges   
                        
 

 

 

Protokoll: 
 
Öffentlicher Teil 
zu 1 Eröffnung der Sitzung, Begrüßung, Feststellung der Beschlussfähigkeit und 

Festsetzung der Tagesordnung 
 Bemerkungen: 
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Die Vorsitzende, Frau Gajek, eröffnet die Sitzung, begrüßt alle Anwesenden und 
stellt die Beschlussfähigkeit mit 11 stimmberechtigten Mitgliedern fest. 
 

 Beschluss: 
Herr Brill ruft als Dringlichkeitsantrag „Erhebung Kindsein in Schwerin“ nochmals 
auf. 
Über die geänderte Tagesordnung wird einstimmig abgestimmt.  
 
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Ja-Stimmen: 11 
Nein-Stimmen:   0 
Enthaltung:   0 
 
 

zu 2 Mitteilungen der Verwaltung 
 Bemerkungen: 

Es gibt keine Informationen. 
 

  
  
zu 3 Neustrukturierung der Stadtverwaltung der Landeshauptstadt Schwerin 

Vorlage: 02555/2009 
 Bemerkungen: 

Einführend äußert Frau Gajek starke Kritik an der Nichtbeteiligung des 
Jugendhilfeausschusses im Vorfeld. 
Die verwaltungsseitige Einführung in den Projektabschlussbericht der Verwaltung 
zur Neustrukturierung der Stadtverwaltung der Landeshauptstadt Schwerin nimmt 
Herr Ruhl als Vertreter der Projektgruppe vor. 
Er erwähnt die Ausgangspunkte, Leitbilder und den Fakt, 4 Dezernate 
beizubehalten. 
Nach Einführung entsteht eine umfassende Diskussion. 
 
Frau Gajek bringt einen Änderungsantrag ihrer Fraktion ein und verweist auf die 
fachliche Debatte über die Steuerungsgruppe. 
Der Änderungsantrag erübrigt sich im Laufe des Abends und ist als erledigt zu 
betrachten. 
 
Die Verwaltung spricht sich dafür aus, den Mitarbeitern gegenüber klare 
Aussagen zu machen und damit eine Entscheidung zu treffen, in welcher Form 
der Prozeß der Neustrukturierung geführt wird/werden soll. 
Positiv erwähnt wird, dass der Bericht beide Varianten (Vorzugsvariante und 
Alternativvariante) aufzeigt und das Für und Wider abwägt. 
 
Es gibt eine fünfzehnminütige Auszeit von 20:15 bis 20:30 Uhr. 
 

 Beschluss: 
Der JHA nimmt den Projektabschlussbericht vom 30.03.2009 zur Kenntnis. 
 
Der JHA lehnt den Punkt 4 der Beschlussvorlage 02555/2009 ab. 
 
Der JHA lehnt die Schaffung des Amtes 56 ab. Als Vorzugsvariante wird die 
Schaffung des Amtes Jugend, Schule und Sport sowie die Beibehaltung des 
Amtes Soziales und Wohnen empfohlen. 
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Der Stellenplan ist entsprechend anzupassen. Somit wird der Förderung auch der 
Familie in geeigneter Weise entsprochen. Die Umsetzung der 
Verwaltungsvorlage wird vom JHA kontinuierlich begleitet. Es ist wünschenswert, 
wenn dieser Prozess, zumindest phasenweise, extern begleitet und moderiert 
wird. Der Prozess muss zum 31.12.2009 abgeschlossen sein. 
 
Der JHA empfiehlt die Beibehaltung der derzeitigen Dezernatsverteilung für die 
Ämter 49 und 50. 
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Ja-Stimmen: 11 
Nein-Stimmen:   0 
Enthaltung:   0 
 
 

zu 4 Schulsozialarbeit am Fridericianum 
Vorlage: 02526/2009 

 Bemerkungen: 
Es wird der Hinweis gegeben, sich an den Trägerverbund I zu wenden und dort 
den Bedarf feststellen zu lassen. 
 

 Beschluss: 
Der JHA beschließt mehrheitlich, die Beschlussvorlage zur Schulsozialarbeit am 
Fridericianum. 
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Ja-Stimmen: 4 
Nein-Stimmen: 3 
Enthaltung: 3 
 
 

zu 5 Sonstiges 
 Bemerkungen: 

Es wird festgehalten, dass es den Änderungsantrag zu „Erhebung Kindsein in 
Schwerin“ nicht gibt. 
 
Frau Gajek schlägt vor, die letzte Sitzung nicht wie geplant Anfang Juni, sondern 
schon am 27.05.2009 durchzuführen. 
Sie bittet am 06.05.2009 um eine Entscheidung zu der Terminveränderung. 
 

  
  
 
 

 

 
 
gez. Silke Gajek  gez. Manuela Ullrich-

Hermenau 
 

    
Vorsitzende/r  Protokollführer  
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